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I Wahlreformen in' Null stiehlt Neöct zwecks velebung
der Rekrutiern ng!' ,;s;cl Sants Zianöel!

400 lvaggonlaonngen
Uartoffeln verfaulen

in Colorado!
preunen noch vor

' ... 7 c 'uftkliubcreicn dnz benutzt,
Uriegsabschlujz!

Berlin. 28. Marz. (Don John
(Vrandens. 5!orrespondent der United

Rn'.Nikas Handcl llg zu
unterl'indei.

vlhx, 28. März. (Funkendepe

Lob fiit Senator Norris.
Herr Ernst Meyer auS Oak,

Nebr., schreibt der Tribune wie

folgt: Unserem Senator eo. W.

Norris gebührt olle Ehre und Ach

tnng fiir fein mannhaftes Aufrre
ton inr Senat. AIs persönlicher
Freund habe ich ihn stets ehrlich und
ausrichtig gesunden. Hätten wir
doch mehr solche Männer in unserer

Regierung, unser geliebtes Land
würde den Greueln der Berwiiswng
nicht entgegen gehen. Die Wol
ken tiirincn sich und der Sturm bricht
bald los denn Unser Volk ist mit
Blindheit geschlagen, fodaß sich heute
viele fragen, was ist Wahrheit?"

gerte sich, Rede und Antwort zu

stehen. (Ter einzige Ciiiiard Linien

Tampfer, van welchem man mit Be
stinimtheit weiß, daß er torpediert
und versenkt wurde, ist die Laeonia.
Tas aber ist schon mehrere Wochen

her. Man kann deshalb mit Fug
und Recht annehmen, daß es sich in
diesem Falle nin einen anderen '(5u-nar- d

Dampfer der Cunard Linie,
der versenkt wurde, handelt.)

Hülföfond.

Eingegangen in der Office der
Tribüne fiir die deutschen Kricgsnot.
leidenden, von Ernst Meyer, Oak,
Ncbraöka $5.00

Noch ein Cunarös
Dampfer versenkt!

London, 28. März. Ter irlan-disch- e

Nationalist ttinnell verlangte
heute im britischen Unterhause zu
wissen, wie viele Menschenleben bei
dem kärzlichcn Untergang eines
Danchscrs der Cunard Linie, der
entweder von deutschen Tauchbooten
tropcdiert wurde, oder auf eine Mi
ne rannte, verloren gegangen find.

Admiralitätssekretär McNamara er

klärte, daß eine derartige Erklä-

rung seitens er Regierung nicht im

öffentlichen Interesse liege und wci

-- ) Xoiie Beweise dafür, wie die

New ?1ork, 28. März. Nwr
Admiral Fiök (im Ruhestände) hielt
hier heute eine Rede, die den Zweck

hatte, die Werber in ihrem Berufe
zit unterstützen. Er sagte unter an
dc'rein, daß die Zcntralmächte die be

sten Aussichten haben, den Krieg VLA

gewinnen, und , dann könne Teutsch .'

land seine Flotte, die zweimal io

stark ist, als die amerikanische, nach
den amerikanischen Gestaden senden.
Es sei deshalb nötig, daß die Mari
ne verstärkt lncrde.

r: i.;,ut Pqtrüubcrcien dem Hatt'
ix , .Vr !:.'r. Staate Schaden jusii

,k. norden in einer von der arneri
v

Prch.) Die Kölnische Zeitung
schreibt heute, der Reichskanzler v.
Bethinann-Hollwe- g durfte Wahlre.
formen noch vor Ab.
schlud des .ftrieg einführen. Tie
Zeitung sagt, das; der Kanzler jene
weltaufsehende Rede am 11. Acärz
nickt als eine Folge der russischen
Revolution gehalten habe, da er um
jene Zeit vor dein Bestehen der Ne.
oolution noch nichts gewußt haben
tonnte.

u i Handels, mrd Gewerbckam

Fort Collins, Cola., 2. März.
In dieser (Segend befinden sich 400

Eisenbahnwagen mit Kartoffeln, die
in Fäulnis übergehen, da sie nie
mand haben will. Koinmissionsleute
befassen sich nicht nnt ihnen, da sie

dieselben nicht losschlagen können.
Die Bevölkerung der Ver. Staaten
weigert sich den unversthämt hoben
Preis zu bezahlen und enthält sich

des Genusses der Kartoffeln. Noch
vor wenigen Wvchen stiegen die Kar
toffelpreise bis ins Unendliche, und
die Kartoffelbauern jubilierten. Heu-

te haben sie einen Weißen Elephan
teil" an Hand; niemand fragt nach
Kartoffeln.

s c n Berlin vcrokseiMichten Er
! .rul,z eines Zck)wcdischm Jmpor
Unr. geliefert

c-i- t lautet: Infolge dos Mangels
an Fcrttqfabrikaten und Rohmatcria.
i :;i in den skandinavischen Ländern

. 1t ich r.icl) wahrend des Krieges
dezoilders bemüht, den Handel mit Urieg filr Holland

nicht gewinnbringeno!? rx i'ir. Staaten auszudehnen.
V.'J'Knd des Jahres ,1916 ersuchte
ich dncslich eim' Reche amerikanischer Einige Wenige verdienten enorm,

Masse jedoch muß unter
5lrieg leiden.

Pracht-Cinban- ö für
..Deutsch-Amerika- "!

Tie interessante illustrierte Wachen

fchrift der Täglichen Omaha
Tribune.

Amsterdam,, 28. März. Holland
ist durch den Krieg nicht reich gcwor
den. Es ist wahr, das; einige

und Personen, wie Land
Wirte, enorme Profite machten. Tie
Profite dieser Leute waren in den

.vor? tauten ni den Äer. Staaten,
n:ir Prnse und Lieferungsbedingung
an, für verschiedein: Artikel, darun
ter kisen. und Stahüverkzeuge usiv.
,v zusende. Antworten auf diese

Änsraaen habe ich niemals erhalten.
meiner Ueberraschung emvfingen

'ndcö vleuie Firma suivie Freunde
rn nuttner Branche innerhalb der letz

vier l'hnatc eine Reihe von
für die von mir verlangten

, :.rcn, allerdings nicht von ameri
:,"schi'N Finnen in den 23er. 2taa
t.-- andern von englischen Firmen
' ;r Waren, die in Englmid herge
uc'dt worden waren."

firancfas Stores
t

"y '

L)$LyL.m orrss"; k&tu ur.. s. vam. .A?.

ersten 18 Monaten des 5iriegcS am
höchsten, Ende des JahreS 1916
gingen sie zunuk und werden wahr,
scheinlich noch mehr im Jakrc .1917
abfallen, obgleich die Landbevölke- -

rung muner noch prospcricrcnd blci
bcn wird. Außer der Fischerei ha
bcn nur wenige Industrien Anteil
an den Kncgsprositen.

Viele müssen unter Krieg leiden.
, Andererseits haben viel mehr Per
sonen durch den Krieg gelitten, als

Saznstag Uebernahme
ron Dänisch ZVestinoien

,;t 3t. Thomas wird in feierlicher
äitöfc die Flagge der iifer.

Ttaateu gehifzt.

Personen aus dem Krieg Prosit
schlugen. Vielen ist eine Lohnerhö

Viele' Leser von Deutsch Ameri.
la". der historischen und hochinteres-
santen Zeitschrift der Täglichen
Omaha Tribüne, haben den Wunsch

geänßert, dieselbe einbinden und auf,

bewahren zu können. Wir wurden
dadurch veranlaßt, einen Einband
herstellen zu lassen und zum Ver
kauf zu bringen, der den Lesern Ge

legenheit gibt, diese epochemachende
Zeitschrift aufzubewahren, denn in
späterer Zeit wird ein Jahrgang
dieser Zeitschrift von erhöhtem Wer
to sein.

Tie Einbände umfassen die Num
mern dreier Monate oder eines an
zen Jahrgangs. Sie sind sehr ge.
schmackvoll mit schwarzem Umschlag
und goldener Aufschrift hergestellt,
und werden eins Zierde jeder Bi
bliothek bilden.

Tie Preise der Einbände sind
wie folgt: Vollständiger Jahrgang,
alle Nummern vom Abonnenten ge-

liefert, gebunden, $1.75.
Alle Nummern eines Vierteljah.

res, vom Abonnenten geliefert, ge
bunden. ZI. 50.

Vollständiger Jahrgang, alle
Nummern von Teutsch-Amerik- a von
der Täglichen Omaha Tribüne nach,

geliefert, gebunden, $4. 00.
Alle Nummern eines Vierteljah.

res. von der Täglichen Omaha Tri

hung zuteil geworden, ober diese
steht in keinem Verhältnis zu der
Verteuerung der Lebensmittel und
anderer Bediinnine. Fabriken mus
Zen wegen Mangels an Rohmaterial
geschlossen werden.

Kuweliere. und Goldschmiede ha

Dämmernng Atorgen Aachinittag nnö Zlbenö

Ein ganzer Tag im Loben eines kleinen Mädchens, oder kleinen Knaben. Wir köll-- .

nen hier nicht die vielen reizenden Sachen aufzählen, dio wir für .Üinder vorbereiteten;
können Sie aber versichern, das; dies die beste Answahl von Kinderkleidnng ist, die. Sie
im weiten Umkreis finden können. Diese wird hier an lebenden Modellen gezeigt.

Samstag i st d e X K i n d o r t a g.
ben grosze Gewinne erzielt: dies zum
Teil, weil holländische Landwirte
und ihre weiblichen Angehörigen
gen: ihren Wohlsland durch eine
Schaustellung von Schmuck zeigen.

Kauft
jetzt

Oster-IIeiclun- F in ksmerlcensverter U8vvak1

Iur nocli neun Tage bis zum Osterfest Bereitet Euch vor

Washington, 28. März. Tie
'

rn-cli- Uebernahme von Tänisch
eümdien seitens der Ver. Staaten
rd a,n Sa!n-ta- cnoIg.cn, wenn

!e dänische flagge heruntergezogen
ind die mneritamsche Flagge über
ct. Tlwmas gehisst wird. Zu glei
' ec Zeit wird dorn dänischen Gesand.
;cn in Washington der Kaufpreis
vn $25,000,000 ausgehändigt wer-:o-

4

uinnral Iaines H. Oliver wird
ötomag von den Ver. Staaten abrei.

uni als erster ttouverneur der
117'ien aineritanischen Lenkung de-c- n

rwaltnng zu ubernebinen. Tie
werden vorläufig tbe Virgin

.I.ind? of tlii.' United States"
" c jiingfräiiliän Inseln der Ver.

?:aen genannt werden, doch

:s b'.Uoiigri'ij über den endgül
:men Namen dsnmmen.

Das Flottenomt hat die Hancock"

,nd Olympia" von der .Kriegsflotte
'ach dem Dafen von St. Tbomas

r'rt, um am Sam?tag bei der
'. ".'rn.?!nne der Infelil zugegen zu

'. T:e beiden tommanoantcn der
D. X. yciüod von der ,,Han

' und L. Vierer von der
C i.'iiua" werden die Uebernahme
ornelimen.

bmbmmJ
büne nachgeliefert, gebunden, $2.ü0.

Porto extra.

Rußland itt immer das Land der

Widerspräche geioesen: trobdom es
seit zweieinhalb Jahren trocken ist.
kommt es aus der Gärung nicht

naisnnnaaBasnanazjcaianssnBnnisaiinnnaaaBsnEasQESEajsnapj5fT'uuu n

(eioer keine Norris-Red- e

in Gmaha!

Znm großen Bedauern der Frie
densfreuiide wird es, Bundessenator
ttea. W. Norris nicht möglich sein,
eine Rede in Omaha zu haiton. um
seine Opposition gegen die Boivaffne-t- e

öieutralitätsbill zu erklären. Sö'
nator Norris hat nur einen Abend
.frei, Freitag abend, und an dem
Abend gibt das New ?)ork Sympha.
ny'Orckslcr iin Auditorium ein
Konzert. Tie gros;o Halle ist also
nicht zu haben. Auch andere größere
Räume standen an dem Abend nicht

zur Verfügung und deshalb mußte
die geplante Versammlung aufgege'
ben werden, sehr zum Bedauern der
Friedensfreunde, die Herrn Norris
hier einen warmen Empfang bereitet
hätten.

5. .',''.
MGift Asveltie

Buch No. 6.

Von dkttne Qttittt

M.

V

c

ijucfcnfaljne Baterlaud,
ifctfJfeW'lU-

mvwmh
3ft imb bleibt bh deutsche Seituttg

Klo sie im Qause qt()aiim unö oon Eltern wie Kinöern gelesen mird. kann und

mir!) nnser volkstum in Amerika nicht unlergch'n!

'"i!':' fanq der dent'ch-amr- r. Comm
lungen hierfür, in Berlin

brskiitigr.

Sem tveeks sagt, es
geht in den Urieg!

Boston, 28. Mä?z. Bundes-senato- r

Weeks lein Vertreter der
Munitionsfabriken) gab beute nach,

mittag die Erklärung ab, daß man
niickzste Woche in den Krieg ziehen
werde. Er meint wir haben uns ge
nug gefallen lassen: jetzt aber geht es
in den Krieg. edet muß tun, was
er kann, um dem Lande, zu dienen.

z Lest bis deutsche Zeitung!
zzanki nkettunsen mt ZSihnackl?kslba

in Wem smdet litfr6ti G?Snikk
für KMi Mlie! d frcrailif, mt S4ütefl,
,t'oni!ii?r, :at eit'Htn, TnmdckckkN lToill)
infii)iii(ift, Häubchen, iUiitfiiirta, Echmuck'
fallen, udeibeuikl, sowie sine Men n
frev iiinff1irc Ärlikel, rit äiifefril Ikichf her
iil!filfn fiiic uns. ti(tt iirnnifüiinem bteli

fkxmi bereue, tlt Imsen uum itt ctefttn
Jiiiäiroi'ii fuftet das enoe fiit ?dre Set- -

? -- r!ii:, 2?. März, l Funken deve
.1 Tie deutsche Nakionaistif.

t x .i.itrllicbenen'Fiirsorgc" be
- it h'v Cfiiif'arg von :;5,000

airt flns den deutsch-ciinerikan- .i schon
: - ::'"i'.mAcn fiir die R'esenfahnc

e k''.i!t'!imnie erdicht damit

i' ' vJ' vo.i fast einer halben
';:.on Mark. -

,

ciiMat der !?es,m!!!cn.

Die Alalinung kann nicht oft und nicht eindringlich genug mienergult wer

den. Die mächtigen Faktoren für ErgaNnng der dentschen SpracQe sind außer
der amilie die deutsche Zttrche, die deutsche 8chule und die

Sie !lch im 12c xor!ore, per fest der
fim'of. -

Ki stummer Zeuge.
; TiqNe rnofja Tkibüne

l3l i ijgri Sttaße - Ct, Utit
Teutsches Tauchboot fischt Kiste vom

versenkten franz. Kriegs--V

"

schiff auf. : .
v
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Cih-ih- ?lcht!kunde:üg.
" :. I:'' '.rir:,.v Office der Äi. störn

,; ii!evvi.i Cs. "'k an dorer!
. .1 "t.r tr p:ip yieio t)cxt die

i 'Mv!ti ,? cn'gl tronen. dflß,den 'Än-'-"-.- !

h'n cr seiest sdian vom, 1.
' .i o'

7l'rt . und zwar bei dem
' . ' t-- liriK'naen Ncitnstundcn- -

M
y Jeder Deutsch amerikaner sollte sich in der gegenwärtigen schweren Zeit

darüöer klar sein, wie wichtig es ist. die deutsche Zeitung jn unterflützen. DieV .

',,.'

Hl

Berlin, 28. März. i'Fnnk.'ndepe
übe). Von der Admiralität wurde
heute folgende amtliche Mitteiluna
bekannt gegeben: Am 22. März
fliehte ein deutsches Unicrseebi'ot an
der Stelle im Mittclmeer,' wo am
19.' März 'ein' großes französisches
Linienschiff derfenkt .'worden war,
eine iine. auf, welche Brie'e enthielt
Es ficht Nunmehr felk, daß das ver.
fcnfttz Schiff da, französische ÄriegZ
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V'Ich'.fl, Tanton" war.- -
. ... : ; ier

V Tahsman macht RckrntierüggS Pro
' ' . paganda. .

Bürgermeister. Tahlckan hielt hcu
iu.c. vt-w- , y

I
1
B
C4

. f

e
'it i:-- , i ßtij . ,'

'. r, Jite Mittag ior der RekruZ?ori,ngsof
f-- . nre der Nationalgarde und gierte.

Ecke 'U!, u"'d Jarnam tk. 'an die&i
"f

L

s).
! vor dei'N Ldäüde. versammelte ,Men-- !

ce eine .teuriae Änwrache. in wLl,,
' cd

- - itt kiZNZtt! 1 ckr er die jungen .Leute aufforderte,- . s.,.,.u;.,t..rts.r w&rfü,i.it,i

welche jetzt seit silm 32 Fttyren erscheint, ist die einzige Zeitung in omalja. aus

welcher die deutschlesende Nmölkerung

Wch jckii WzillllG i!

aus der galten well, knapp, klar md unverfälscht ersaliren kann.

. Die ..Tägliche Omalja Trivune" kostet, durch Träger in's ijans geliefert,
lOc die Mache.

. ilulzechalk der 8ladt kostet das Tageklatl 55.W m Oaljr.

&,?t aeii ':jiLgr Vöffkv
nra vi ailt S

' ' Praktisches Tattiug-Bi- . '

"r ' Äo. i. ' '
'

tt;H- vollste dige un Not fUukMerf i
IWiunoen in aüen Zemn der ui I eifstüin
Iichen 'iaUins tun't. , ttwlaibiiiifl bei
Srt,iir?ii uni tte V,iif tn ro rb t:

Et lht ill!eii ufia tutfii! gei,,tzei
yjMi'cm.urKn. gei.ff. tyiuji sa.i h. :ch
beWHii'-J- trf-it- I.üi'tiinijen. fintr gtoöj
HtiyrU fcul n.'.v.itn it- ai'ivii, i'iniiife, ,v
Uns. 's., friüli. fc:: :,:J::.s if- an
feMifni2s. vn'"hf""1. trmtün-t-
(teil h'w.-- !' kgel!t?t : fc'e iir.ieiu,!

,.? iSzuich s uch Sr'iiBS?. Mftibtr
aetvitiittl'-- .

,! jff ! tut des Hr,4
V:i'. i,g,bi!e dii'orBfTitnccR er l'"Sim:iti
t:A ff i'r.ft. wy?' et 'eike nt

'H
ra

JiUs ;7lUVl.iWlH'l QHl s.- 'V'
i zu .Zöllen irr.d sich cnroefbfii zu
fi lassen. Ma?r5.Ladlman der von
einem Lagen aus - an die. Aenge
sprach, erklärte: Tics ist ein Land.
vxrtl dafür, zu kälnpseiü ün5-wen- n

'"'i- - Pj!
i i ! "C: - i nol f.:T D

eii tu !'.. ,t:,r "st ..,CI Kr: !)
ni an ist (ar Ii Ä
r lH'-lf- . ' I". i N! 1 fei

ifir Quelle et Bc"e'ei'MMg ni rt
Krrg? .',e?ns .ina. F!a febe !, .t:e U.Oi-i-

m!!iti!(ii,-J- ipflt'ii i , feihn

ti sein muß. da'ur.Zu sterben. Es
itt Euer Land, cin .Land, ' dn Euch

mehr Geleacrheit und inobr Frei
b;t gibt. als irgend" ein nuderco
Land' in der Si'df. ' Truin sage ich

, Euch. ' jungen Lriite. ' daß e? ir

Vilsvjfs Uelvö :

filUiv a iicic Lüch tuclC xsrw're: ex ma ttt
!ÜUtit. . ',.,,,

nc 2.',12 s cin
'

Ob w wert dch Hr gm r'tpB1''' iw!Nfrfi?pwTT,''r:i MMickMckÄbW aaßiw Jt ie.-ir a- - r f r w
Mik ihm. Ä ifc ÜMtt ii ttM lißÄ mm sä läPik ijfeA uii& ÄÄ m

; tft'ichi Cmalia Iribiinr,
1311 Hsward Ztr. Lrnsü, Ncbr.

;..,.,, f.l'l '. .r ;i .


